
API-WG VOLLER LEBEN. 
Die Apis in Stuttgart sind eine junge wachsende Gemeinde zentral in Stuttgart und wir als Api-
WG sind ein unverzichtbarer Teil davon. Fest zu uns gehört auch die Homezone Stuttgart: unsere 
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit im Stadtteil. 

Unser Zukunftsbild. 
Die Vision der Apis in Stuttgart ist eine Kirche voller Leben. Nicht halb voll, nicht randvoll, 
sondern überfließend mit dem Leben, das nur Jesus schenkt. Die Api-WG will ein Zuhause 
sein, in dem genau das Realität werden kann: alle die bei uns wohnen, sollen voller werden 
mit diesem göttlichen Leben. Mit seiner Liebe, Freude und Kraft!  Wie das gelingen kann?  

Durch Jesus. In Gemeinschaft. Für Andere. 
Weil er allein das Leben ist 

und erfüllen kann. 
 

Weil seine Liebe  
das beste Zuhause bietet. 

Weil wir für maskenlose 
Gemeinschaft gemacht sind. 

 

Weil Nachfolge erst 
gemeinsam kraftvoll wird. 

Weil Gottes Liebe nicht 
exklusiv bleiben darf. 

 

Weil wir dafür erwählt sind, 
Frucht zu bringen. 

Was wir bieten und was wir erwarten: 
Elemente für ein volles Leben! 
Wir glauben und wissen: das volle Leben ist ein göttliches Geschenk! Es lässt sich nicht 
herstellen oder erzwingen. Dennoch haben wir unterstützende Elemente erkannt, die wir 
Bewohnern bieten und gleichzeitig erwarten.  

- Deine Api-WG-Zeit kann deine Beziehung zu Jesus vertiefen. 
o Durch Ermutigung, viel Raum für Jesus zu schaffen. Persönlich & gemeinsam. 
o Durch wöchentliche Kleingruppentreffen und regelmäßigen Gottesdienstbesuch 

deiner Apis. (Das heißt mit der Wohnung wählst du auch deine Gemeinde.) 
o Durch das Angebot von Mentoring und Seelsorge. 

- Deine Api-WG-Zeit kann dich in echte und tragfähige Gemeinschaft hineinführen. 
o Durch einen festen Lebensmittelpunkt in Stuttgart. (Wir erleben, es hilft mehr Sonntage 

im Monat in Stuttgart zu sein als anderswo: mehr gemeinsame Zeit = tiefere Beziehungen) 
o Durch ein Zuhause, in dem du wertgeschätzt wirst, ohne zu performen. 
o Durch geteilten Alltag, starke Freundschaften & gemeinsames geistliches Leben.  
o Durch verbindliche Teilnahme an monatlichen WG-Meetings und dem jährlichen 

WG- & Gemeindewochenende. 
- Deine Api-WG-Zeit kann dir helfen, dein von Gott gegebenes Potential für andere 

einzusetzen. 
o Durch das Einüben der göttlichen Liebe im täglichen Miteinander.  
o Durch verlässlichen Einsatz deiner Skills in einem unserer Mitarbeitsbereiche. 
o Durch gegenseitiges Anspornen, das alltägliche Umfeld zu segnen.  

Daran wird deutlich: Die Api-WG ist keine Zweck-WG mit christlichem Anstrich, kein Ort,  
an dem jeder einfach sein eigenes Ding macht und keine geschlossene fromme Bubble  
– sondern Heimat und Wachstumsraum für uns – im Glauben und im Leben. Was Api-WG für 
dich wird, hängt wesentlich davon ab, was du investierst und Gott draus macht.   



Stand: Februar 2026 

Weitere Facts. 
Rund um Leitung. 

Verantwortung für die Api-WG trägt die WG-Leitung bestehend aus 2 Männern und 2 Frauen 
aus der Api-WG und der hauptamtlichen Leitungsperson. Sie sind verantwortlich für alle 
inhaltlichen und organisatorischen Angelegenheiten rund um die Api-WG und entwickeln das 
Konzept im Rahmen der Gemeindearbeit weiter. Gewählt wird die WG-Leitung im Januar.  

Rund ums Wohnen. 

o Anzahl der Wohnungen. Zur Api-WG gehören 9 Wohnungen und knapp 30 junge 
Erwachsene in der Furtbachstraße. Aktuell sind das 2 WGs für Männer, 3 WGs für 
Frauen, 2 Wohnungen für Familien und 2 Wohnungen für Alleinstehende.  

o Wohndauer. Damit tiefe Beziehungen entstehen können, braucht es Zeit, aber es ist 
auch wichtig, das Konzept immer wieder neuen Menschen eröffnen zu können. Darum 
beträgt die geplante Mindestwohnzeit 2 Jahre und nach 5 Jahren ermutigen wir in andere 
Wohnungen in der näheren Umgebung zu ziehen. Uns ist bewusst, dass sich 
Lebenssituationen ändern können - dann wir finden gute individuelle Lösungen.  

o Flexibilität. Für ein gutes Miteinander in der Api-WG braucht es eine gewisse Flexibilität 
für neue Mitbewohner und Co. Bei der Auswahl wird die WG-Leitung die jeweilige WG so 
gut wie möglich einbeziehen.  

o Übernachtung. Bei der Übernachtung fordern wir eine räumliche Trennung von Frauen 
und Männern. Dabei wird normalerweise auf die anderen WGs, das Gästezimmer im 
Vorderhaus oder andere Übernachtungsmöglichkeiten ausgewichen. Falls es für alle 
Mitbewohner vollkommen in Ordnung ist, kann die Person auch in einem anderen 
Zimmer in der gleichen WG untergebracht werden. 

o Ordnung und Sauberkeit. Das eigene Zimmer sowie die Gemeinschaftsräume (Flur, 
Küche, Bad und Toilette) werden von den Bewohnern selbst sauber gehalten. Zudem gibt 
es einen Frühjahrsputz in allen WGs und einmal im Jahr helfen alle mit, die 
Gemeinderäume ordentlich zu halten.  

o Nutzen der Gemeinderäume. Die Räume der Gemeinde und Homezone können - wenn 
sie frei sind - für Billardabende, Co-Working-Sessions & Weiteres genutzt werden. Für 
private Feiern ist eine Absprache mit dem hauptamtlichen WG-Leiter erforderlich.  

o Finanzen. Der Verband der Apis macht uns bewusst einen günstigen Mietpreis, damit 
möglichst viele sich das Konzept leisten können. Gelegentlich muss aber auch dieser 
erhöht werden. Wir danken für Verständnis. 

Selbstverpflichtung 
Ich will dazu beitragen, dass die Api-WG für mich und andere ein Ort voller Leben wird und dafür 
unter anderem die Elemente in meinem Leben verankern. Die weiteren Facts habe ich zur 
Kenntnis genommen und werde diese achten.  
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